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B e r i c h t Nr. L512/19 

für die Sitzung der Deputation für Kinder und Bildung am 17. Februar 2016  

unter Verschiedenes  

 

Sicherstellung des Informationsflusses bei Schulausfall 

 

Frage: 

Der Abgeordnete Dr. vom Bruch, Fraktion der CDU, bittet um einen Bericht über die Sicherstel-

lung des Informationsflusses bei Schulausfällen. 

Antwort: 

Erkenntnisse und Erfahrungen aus anderen Landkreisen und Gemeinden, inwieweit sich die 

Nutzung einer solchen „Schulausfall-App“ bewährt hat, liegen der Senatorin für Kinder und Bil-

dung in beiden Stadtgemeinden leider nicht vor. Allerdings hat die Entwicklerfirma der mobilen 

App, die von den Landkreisen Harburg und Stade bereits genutzt wird, aktuell Kontakt mit der 

Schulaufsicht aufgenommen. 

Gegenwärtig nutzen beide Stadtgemeinden für die Bekanntgabe von Schulausfällen auf der 

Basis einer Organisationsverfügung als Kommunikationsweg die Schaltung von Radiodurchsa-

gen. 

Eine speziell eingerichtete „Krisengruppe“ stellt sicher, dass die entsprechenden Informationen 

rechtzeitig und eindeutig bekanntgegeben und das Unterrichts- bzw. Betreuungsangebot si-

chergestellt wird. Die bisherige Verfahrensweise, die Meldung über die öffentlich-rechtlichen 

Rundfunkanstalten und weitere Rundfunkanbieter herauszugeben, hat sich zur Sicherstellung 

der Verbreitung bisher immer bewährt. Dieser Kommunikationsweg ist als sicher und zuverläs-

sig einzustufen und mit seinem Adressatenkreis grundlegend auch hinreichend bestimmt. Mit-

unter nutzen Schulen darüber hinaus ihre eigenen Informationsplattformen (z.B. Internetseiten) 

zur Elterninformation. Zudem werden Eltern im Grundsatz über ein jährlich ausgegebenes In-

formationsblatt über den Schulbesuch bei extremen Wetterlagen informiert. 

Ohne detailliertere Befassung mit derartigen Apps kann über die mögliche Nutzung keine Aus-

sage getroffen werden. Der Vorschlag, als Kommunikationsweg für Mitteilungen über Schulaus-

fälle zukünftig eine App zu nutzen, wird derzeit geprüft. Es ist beabsichtigt, mit den beiden 

Landkreisen diesbezüglich in Kontakt zu treten.  

 

gez. 

Böse 


